
 

 

A.1.1 Übersicht institutsverwalteter Aufträge  

 

A.1.1.1 Segmentversion 3 

Es werden zu allen institutsverwalteten Aufträgen die Basisdaten geliefert. 

Realisierung Bank: optional 
Realisierung Kunde: optional 

 Kundenauftrag 

Format 

Name: Übersicht institutsverwalteter Aufträge anfordern 
Typ: Segment 
Segmentart: Geschäftsvorfall 
Kennung: HKUTA 
Bezugssegment: - 
Version: 3 
Sender: Kunde 
 
Nr. Name Ver-

sion 
Typ For-

mat 
Län-
ge 

Sta-
tus 

An-
zahl 

Restriktionen 

1 Segmentkopf 1 DEG   M 1  

2 
 

Kontoverbindung 
international 

1 DEG kti # M 1  

3 Alle Konten 1 DE jn # M 1  

4 von Datum 1 DE dat # O 1  

5 bis Datum 1 DE dat # O 1  

6 Maximale Anzahl 
Einträge 

1 DE num ..4 C 1 >0 

O: „Eingabe Anzahl Ein-
träge erlaubt“ (BPD) = „J“ 

N: sonst 

7 
 
 

Aufsetzpunkt 1 DE an ..35 C 1 M: vom Institut wurde ein 
Aufsetzpunkt rückgemeldet 

N: sonst 

Belegungsrichtlinien 

Kontoverbindung international 

Wählt der Kunde die Option „Alle Konten“, so ist eine beliebige gültige Kontoverbin-
dung des Kunden einzustellen. 

 Kreditinstitutsrückmeldung 

Beschreibung 

Falls der Kunde „Alle Konten“ angegeben hat, wird für jedes Konto des Kunden ein 
Segment nachfolgenden Formats in die Rückmeldenachricht eingestellt. 



 

 

Format 

Name: Übersicht institutsverwalteter Aufträge rückmelden 
Typ: Segment 
Segmentart: Geschäftsvorfall 
Kennung: HIUTA 
Bezugssegment: HKUTA 
Version: 3 
Anzahl: n 
Sender: Kreditinstitut 
 
Nr. Name Ver-

sion 
Typ For-

mat 
Län-
ge 

Sta-
tus 

An-
zahl 

Restriktionen 

1 Segmentkopf 1 DEG   M 1  

2 Auftragsidentifika-
tion 

 DE an ..99 M 1  

3 Kontoverbindung 
international 

1 DEG kti # M 1  

4 Angaben instituts-
verwalteter Auftrag 

1 DEG   M 1  

5 Einreichungsdatum 1 DE dat # M 1  

6 Ausführungsdatum 1 DE dat # M 1  

7 Ausführungsuhrzeit 
Auftrag 

1 DE tim # O 1  

8 Betrag 2 DEG btg # C 1 M: Art des terminierten Auf-
trags= 1-5 

N: sonst 

9 Name Empfän-
ger/Zahlungspflich-
tiger 

1 DE an ..70 C 1 O: Art des terminierten Auf-
trags= 1-5 

N: sonst 

10 Verwendungszweck 
SEPA 

1 DE an ..140 C 1 O: Art des terminierten Auf-
trags= 1-5 

N: sonst 

11 Anzahl der Aufträge 1 DE num  ..5 C 1 M: Art des terminierten Auf-
trags=6-10 

N: sonst 

12 Summenfeld, Wert 1 DE wrt # C 1 M: Art des terminierten Auf-
trags=6-10 

N: sonst 

13 Kennzeichen In-
stant Payment 

1 DE jn # M 1  

14 Informationen zum 
Einzelauftrag 

2 DEG   O n  

 Belegungsrichtlinien 

Kontoverbindung international 

IBAN und BIC müssen der IBAN <IBAN> in DebtorAccount <DbtrAcct> bzw. in Cre-
ditorAccount <CdtrAcct> und der BIC <BIC> in DebtorAgent <DbtrAgt> bzw. in Cre-
ditorAgent <CdtrAgt> entsprechen.  



 

 

Ausführungsdatum 

Das Ausführungsdatum entspricht der Datumsangabe im Feld RequestedExecution-
Date <ReqdExctnDt> (<Dt> bzw. dem Datum in <DtTm>) 

Ausführungsuhrzeit Auftrag 

Die Ausführungsuhrzeit entspricht der Uhrzeit im Feld DateTime <DtTm> im Reques-
tedExecutionDate. 

Anzahl der Aufträge 

Die Anzahl der Aufträge entspricht dem Feld NumberOfTransactions <NbOfTxs>.   

 

 

 
Das DE „Kennzeichen Instant Payment“ informiert darüber, ob zu 
der zurückgelieferten Auftragsidentifikation ein SEPA-Instant Pay-
ment Status Geschäftsvorfall wie HKISS (SEPA-Instant Payment 
Sammelzahlung Status) durchgeführt werden kann. 
 

 

Ausgewählte Beispiele für Rückmeldungscodes 

Code Beispiel für Rückmeldungstext 

9210 Keine gültige Kontoverbindung des Kunden 

 Bankparameterdaten 

Format 

Name: Übersicht institutsverwalteter Aufträge Parameter 
Typ: Segment 
Segmentart: Geschäftsvorfall 
Kennung: HIUTAS 
Bezugssegment: HKVVB 
Version: 3 
Sender: Kreditinstitut 
 
Nr. Name Ver-

sion 
Typ For-

mat 
Län-
ge 

Sta-
tus 

An-
zahl 

Restriktionen 

1 Segmentkopf 1 DEG   M 1  

2 Maximale Anzahl 
Aufträge 

1 DE num ..3 M 1  

3 
 

Anzahl Signaturen 
mindestens 

1 DE num 1 M 1 0, 1, 2, 3 

4 Sicherheitsklasse 1 DE code 1 M 1 0, 1, 2, 3, 4 

5 Parameter Über-
sicht institutsver-
walteter Aufträge 
anfordern 

2 DEG   M 1  

 



 

 

DATA DICTIONARY 

Ausführungsuhrzeit Auftrag 

Ausführungsuhrzeit eines Auftrags (z.B. bei terminierten Aufträgen). 

Typ: DE 
Format: tim 
Länge: # 
Version: 1 

 

Informationen zum Einzelauftrag 

Informationen zu einem Einzelauftrags. Handelt es dabei um einen Teil eines 
SEPA-Sammelauftrags muss zur Unterscheidung die Referenz mitgegeben 
werden. 

Nr. Name Ver-
sion 

Typ For-
mat 

Län-
ge 

Sta-
tus 

An-
zahl 

Restriktionen 

1 Referenz 1 DE an ..99 M 1 M: Art des terminierten 
Auftrags=8-10 

N: sonst 

2 SEPA-C-Code 2 DE code # O 1 1, 2, 3, 4 

3 Status SEPA-
Auftrag 

2 DE code # O 1 1, 2, 3, 4, 5, 6, 7, 8, 9 

 
Typ: DEG 
Format:  
Länge:  
Version: 2 

Kennzeichen Instant Payment 

Gibt an, ob es sich um eine Instant Payment Zahlung handelt. 

Typ: DE 
Format: jn 
Länge: # 
Version: 1 
 

Name Empfänger/Zahlungspflichtiger 

Gibt, abhängig von der Art des Auftrags, den Namen des Empfängers bzw. 
Zahlungspflichtigen an. 

Typ: DE 
Format: an 
Länge: ..70 
Version: 1 

Summenfeld, Wert 

Entspricht der Summe der Beträge eines Sammelauftrags (entspricht somit 
ControlSum <CtrlSum> innerhalb der pain message). 

Typ: DE 
Format: wrt 
Länge: # 
Version: 1 
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